
Hansestadt Stralsund 
Der Oberbürgermeister 
Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft/Gremiendienst 
 

Beschluss der Bürgerschaft 
 
 
Zu TOP : 12.3 
Bebauungsplan Nr. 58 "Wohngebiet östlich der Heinrich-von-Stephan-Straße", 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss 
Vorlage: B 0025/2017 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
1. Die zum 2. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 58 „Wohngebiet östlich der Heinrich-von-
Stephan-Straße“ abgegebenen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung und der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Bürgerschaft 
geprüft und gemäß Anlage 2 abgewogen.  
 
Den Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird: 
a) gefolgt: 
Bergamt Stralsund; 
Hauptzollamt Stralsund;   
Landesforst M-V, Forstamt Schuenhagen; 
Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, Brand und Katastrophenschutz; 
Landkreis Vorpommern-Rügen, FD Umwelt, FG Umweltschutz; 
SWS Energie GmbH;   
 
b) nicht gefolgt: 
Landkreis Vorpommern-Rügen, FD Umwelt, FG 44.30;  
NABU Nordvorpommern. 
 
2. Auf der Grundlage des § 10 des Baugesetzbuches gemäß Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414) geändert durch Art. 6 des Gesetzes vom 29. Mai 2017 
(BGBl. I S. 1298) sowie nach § 86 der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern vom 
15. Oktober 2015 (GVOBl. M-V 2015, S. 344), geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 7. 
Juni 2017 (GVOBl. M-V S. 106, 107) wird der Bebauungsplan Nr. 58 der Hansestadt 
Stralsund „Wohngebiet östlich der Heinrich-von-Stepahn-Straße“, gelegen im Stadtgebiet 
Knieper, Stadtteil Knieper Nord, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den textlichen 
Festsetzungen (Teil B) sowie die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften (Teil B) in der 
Fassung vom Juni 2017 als Satzung beschlossen. Die beiliegende Begründung vom Juni 
2017 wird gebilligt. 
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